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Energie stellt als wichtiger Produktionsfaktor zunehmend auch einen erheblichen Kostenfaktor für 
Unternehmen dar. Die Einführung und Aufrechterhaltung eines Energiemanagement-Systems ist damit 
zur Basisanforderung im Wettbewerb um gute Marktpositionen geworden. Ein wichtiger Baustein bei 
der Einführung und dem Betrieb eines Energiemanagement-Systems ist das Energie-Controlling, die 
Erfassung, Analyse, Bewertung und das Reporting von Energiedaten. Eine geeignete Software kann dabei 
aus einer Hand die Prozesse von der Zählerfernauslesung über eine zentrale Speicherung, Verarbeitung, 
Verwaltung und Nutzerberechtigung bis hin zu ziel gruppen ge recht aufbereiteten Auswertungen und 
Analysen unterstützen. Die gewonnene Transparenz liefert erste Erkenntnisse über Energieverbräuche 
und damit auch Ansätze zur Effzienz steigerung. Als Indikatoren dienen beispielsweise die Höhe des 
Energie ver brauchs und dessen auf ge deckte Schwankungen. 
Robotron bietet mit der Robotron-Energiemarkt-Suite auf Basis jahrelanger Markterfahrung und konti-
nuierlicher Weiterentwicklung eine umfassende System unterstützung.

Datenerfassung und Systemintegration als Schlüsselfaktor 

Die Grundlage für ein wirkungsvolles Energiemanagement wird mit der Datenerfassung durch eine vollständig inte
grierte Zähler fern aus lesung sowie zahlreiche Standardschnittstellen (z. B. MSCONS, LPEX, EBIX) im Modul „Inte gra
ti onPlus“ gelegt. Robotron be sitzt jahre lange Erfahrungen in der Umsetzung systemspezifischer Schnittstellen zu 
Ge bäude leit und Ab rech nungs systemen sowie speicherprogrammierbarer Steuerungen zur Integration der kunden
spezifischen Daten infra struktur. Wichtige und grundlegende Prozesse wie Geräteeinbau, Gerätewechsel, Ver trags
wechsel sowie Stamm daten auto ma ti ken stehen im System zur Verfügung.

Datenqualität – der Unterschied beginnt im Detail

Auslesungs und Messfehler, Ausfälle der Zähler in fra struktur und nicht plausible Ab weichungen werden er kannt, gemel
det und sowohl manuell als auch automatisiert im System, unter Ver wen dung mehrerer mathe matischer Ver fahren, durch 
Er satz werte aufgefüllt. Damit lässt sich die Ver gleich bar keit von Lastgängen und Kenn zahlen auch bei Störfällen sicher
stellen. Grund lage der Funkti onen bilden zentrale Module wie Plausi bili sierung und Ersatz wert bil dung, welche seit 
Jahren bei Netz be treibern und Lieferanten am Energie markt er folg reich als Basis zur Berechnung der Ver brauchs werte 
für die Abrechnung und Markt kommuni ka ti on dienen.

Systematisches und schnittstellenfreies Energiemanagement
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Visualisierung und Kennzahlenbildung

Nach der Sicherstellung des Imports und der Ver
besserung der Datenqualität bilden Be ziehungs
strukturen wie Vertragspartner, Ver träge, Ge bäude
strukturen, Kosten stellen und frei definierbare Details 
das Funda ment zur Strukturierung der Daten. Auf
bauend darauf können durch dynamische Gruppen, Be
rech nungen und virtuelle Objekte jegliche Kenn zahlen, 
Auf eilungen, Summen usw. be rechnet werden. Dabei 
können, basierend auf dem Referenz OBIS System, 
Ein heiten und Zeit be reiche automatisch ineinander 
um ge rechnet werden. Hierbei steht eine große Aus
wahl an vordefinierten Medien, Einheiten und Mess
größen zur Verfügung. Neben Elektrizität sind auch die 
Bereiche Wärme, CO2, Wasser, Gas, Be triebs zeiten und 
Pro duktions mengen berücksichtigt. 

Das System verfügt über ein optimiertes Ver fahren 
zur automatischen Berechnung und Aktualisierung 
von Be rechnungs hierarchien. Das Jobbasierte System 
aktu alisiert bei Än de rung eines Ver brauchs wertes oder 
einer Eigen schaf wie Abrechnungskennzeichen, Ob
jekt zu ordnung oder Zählpunktdetails umgehend alle 
relevanten Größen im System. 

Die beschriebenen Funktionen bilden das grund
legende Ziel einer Energie manage ment Sof ware, 
nämlich die Schaffung von Trans pa renz der Energie
ver bräuche zu unter schiedlichen Zeit punkten, von ver
schiedenen Organisations ein heiten, Ge bäuden, Filialen, 
Techno lo gien oder An lagen, vollständig ab.

Alle Verbräuche, Einspeisungen, Pro dukti ons daten 
und Kenn zahlen können ver ur sachungsge recht zu ge
ordnet und von äußeren Einflussfaktoren bereinigt 
( Jahres zeiten, Schichtkalender, Wetter, Pro dukti ons
daten, Fläche, Mitarbeiter) miteinander verglichen 
werden. Für die Visualisierung und Analyse der Daten 
und den Nachweis gegenüber dem Energie manager, 
dem Management und den Mit ar beitern bietet das 
System von Robotron mehrere ziel gruppen ge rechte 
Lösungs möglich keiten:

�� robotron*eprofiler als Expertenwerkzeug 
zur Visualisierung und AdhocAnalyse von 
Verbrauchsdaten

�� robotron*Webportal für Management,  
Mitarbeiter und KundenDashboards 

��Microsof Azure zur Integration, Auswertung 
und Visualisierung von nicht äquidistanten 
Maschinen daten

Die erreichte Transparenz bietet erhebliche Mehr
werte bei der Identifikation von Aus wirkungen unter
schiedlicher Konfigurationen, technischer Aus stattungs
unter schiede oder abweichenden Personal ver haltens. 
Da durch ist es möglich, Optimierungen an energeti
schen Referenzobjekten zu messen und ziel ge richtet 
durch zu führen.

stabile Kennzahlen im zeitlichen Verlauf
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Anwendungsfall und zielgruppenspezifische Sichten

modulArE ErwEITErbArKEIT

Optimale Unterstützung bei der Umsetzung der ISO 50001

Gemäß der Richtlinie DIN EN ISO 50001 bietet die RobotronEnergiemarktSuite die Möglich keit, erkannte Opti
mierungs po tentiale in der Maßnahmenverwaltung zu erfassen, zu protokollieren, nachzuverfolgen und gegen die 
ge plante Ein sparung zu prüfen. Die Maßnahmen bilden eine der Grundlagen für das ISO50001Reporting. Sie kön
nen unter strategischen Einsparzielen ge bündelt und in geeigneten Dash boards visualisiert werden. Einen weiteren 
An knüp fungs punkt bietet die Prognose, mit der durch ge führte und geplante Ein sparungen prognostiziert und den 
Ziel vor gaben gegenübergestellt werden können.

Darüber hinaus werden notwendige ISO50001Reporte für den Energiemanager und die Au di toren generiert, die 
Kennzahlen, Verbrauchsentwicklungen sowie Lastgang und SankeyDia gramme enthalten. Diese Leistungen werden 
im Rahmen des Moduls „ManagementPlus“ abgebildet.

Nachvollziehbarkeit und Datensicherheit

Damit alle Änderungen an den Daten zu jeder Zeit nach voll ziehbar bleiben, werden sämtliche Zu stände und Modi
fi kati onen über eine zeit liche Ab gren zung, Historisierung und Ver si onierung er fasst. Ent sprechende Reporte bieten 
dem Nutzer die Möglich keit, An passungen und deren Aus wirkungen zu re konstruieren. Neben der Nach voll zieh
bar keit bildet die Sicher heit der Daten und die nutzerspezifische Ab grenzung der Visualisierungen und Funktionen 
eine Kern kompetenz des Systems. Die Verfahren haben sich zur Gewährleistung der re gu la to rischen Trennung der 
Markt rollen be währt und werden im Rahmen der Energie manage mentAnforderungen zur Ab grenzung von Firmen
strukturen, Werks ver antwor tungen, Be ar beiter rollen und externen Dienst leistungen europa weit ver wendet. 

Optimierung von technischen Anlagen

Mit dem Modul „OptimierungPlus“ können Optimierungspotenziale bis auf Minutenverbrauchswerte ermittelt, um
ge setzt, protokolliert und überwacht werden. Da rüber hinaus bietet Robotron, basierend auf der Daten platt form 
Microsof Azure, weitere Aus wertungs möglich keiten speziell für die Optimierung von technischen Anlagen. Mit der 
Equipment Energy App lassen sich bei spiels weise Pro zess schritte und zu stände ge meinsam mit SPSDaten und Se
kunden ver bräuchen auf Defizite hin analysieren und optimieren.

Energieeffizienz auf Anlagenebene (EEE) für eine nachhaltige und stabile Wertschöpfung»

SankeyDiagramm zur graphischen
Darstellung von Mengenflüssen»
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